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Bürgermeister 
Geschätzte Gemeindebevölkerung! 
 
Die Ereignisse der letzten Tage haben uns 
wieder einmal vor Augen geführt, dass wir 
trotz aller technischen Möglichkeiten die 
Macht der Natur nicht immer beherrschen 
können. Diese Katastrophe hat in vielen Tei-
len unseres Landes gewaltige Schäden hin-
terlassen und viele Menschen mussten ver-
zweifelt zusehen, wie ihr Hab und Gut von 
den unvorstellbaren Wassermassen ver-
schlungen wurde. Bei all den negativen Ein-
drücken, die diese Flut hinterlassen hat, ist 
jedoch Eines besonders hervorzuheben: Der 
Zusammenhalt und die Bereitschaft zur Hil-
fe. Ein ganz großer Dank gilt hier den Feuer-
wehren unserer Gemeinde, die mehrere Tage 
in Schärding, Wesenufer und Engelhartszell 
hunderte Einsatzstunden leisteten. Die Ka-
tastrophenhelfer haben bewiesen, dass Men-
schen in Not nicht im Stich gelassen werden. 
Auch viele private Initiativen haben geholfen 
das Leid zu lindern - sei es durch Geld– oder 
Sachspenden, Hilfeleistung oder einfach 
durch Gespräche mit Opfern und Helfern. 
Natürlich muss auch die öffentliche Hand 
jetzt alles daran setzen, die Schäden für die 
Betroffenen zu lindern.  
Durchaus positives gibt es bei zahlreichen 
Gemeindevorhaben zu berichten. 
Zur Zeit laufen die Sanierungsarbeiten am 
Güterweg Steinerzaun. Auf einer Länge von 
ca. 1 km wird eine neue Asphaltdecke aufge-
tragen, die Entwässerung wird auch erneuert. 
Ebenfalls wurde die Sanierung der Ruhol-
dinger Landesstrasse zwischen der Kreuzung 
Au und Kopfing durchgeführt. Damit ist die-
se wichtige Verbindung Richtung Kopfing 
wieder in einem ordnungsgemäßen Zustand. 
Auch der Wegebau ist in Aschenberg und 
Watzing wieder voll im Gange.  
Die Sanierung des Clubheims beim Sport-
platz geht auch in die Zielgerade. Bis zum 
Zeltfest sollen die Arbeiten an der Fassade 
abgeschlossen sein. Im Sommer sollen noch 
die Außenanlagen fertig gestellt werden. Ich 
danke allen freiwilligen Helfern für die un-
zähligen Arbeitsstunden und wünsche allen 

die in diesem Haus ein und ausgehen viel 
Freude mit der neuen Anlage.  
Für ein anderes umfangreiches Projekt gibt 
es jetzt auch einen Präsentationstermin: Das 
Heimatbuch, dessen Bände 1 und 2 bereits 
gedruckt sind, soll am Samstag, den 7. Sep-
tember 2013 um 19:00 Uhr offiziell vorge-
stellt werden. Zu dieser Präsentation hat 
auch der Kulturreferent LH Josef Pühringer 
sein kommen zugesagt. Ich bitte daher die 
Vereine und Organisationen diesen Termin 
freizuhalten und ersuche die Bevölkerung 
um zahlreiche Teilnahme. 
In den Startlöchern steht ein weiteres Vorha-
ben. Im Rahmen eines Vorsprachetermines 
bei Landesrat Haimbuchner wurde grünes 
Licht für die Errichtung der Wohnanlage ge-
geben. Die Ausschreibungen für das Projekt 
sind bereits im Laufen, Beginn wird im Au-
gust sein. Der Wohnbauträger OGW veran-
staltet zu diesem Projekt am Donnerstag, 
den 27. Juni um 18:00 Uhr im Gemeinde-
amt einen Informationsabend bei dem sich 
alle Interessenten über das Projekt ein Bild 
machen können und etwaige Fragen beant-
wortet werden.  
Ein besonderes Ereignis steht auch noch der 
Feuerwehr Kössldorf ins Haus. Im Rahmen 
des 100. Geburtstages wird am 22. Juni der 
Abschnittsbewerb in Kössldorf ausgetragen. 
Es werden am Samstag über 1000 Teilneh-
mer erwartet, am Sonntag gibt es noch einen 
Festakt.  
Für den heurigen Sommer ist wieder ein Fe-
rienprogramm geplant, ich danke allen Mit-
wirkenden im voraus und wünsche den Kin-
dern viel Spaß dabei. (Infos Seite 5). 
Abschließend möchte ich allen, die in diesen 
Tagen eine Ausbildung abschließen, meine 
besten Glückwünsche übermitteln und auf 
ihren weiteren Lebensweg viel Erfolg wün-
schen.  
Für den bevorstehenden Urlaub wünsche ich 
ein paar erholsame Tage, den Kindern viel 
Spaß in den Ferien und der Landwirtschaft 
eine gute Ernte. 

Bgm. Siegfried Berlinger 
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Aus dem Gemeinderat 

Bericht über die Gemeinderatssitzung vom 
07. Juni 2013: 

Dem Gemeinderat wurden die Prüfberichte 
der Bezirkshauptmannschaft über den Voran-
schlag 2013 und den Rechnungsabschluss 
2012 vollinhaltlich zur Kenntnis gebracht.  
Weiters wurde auch der Prüfbericht des Prü-
fungsausschusses, der sich schwerpunktmä-
ßig den Versicherungen und den Dienstver-
trägen gewidmet hat, vorgetragen. 
Gegen die Prüfungsberichte gab es keine Ein-
wendungen. 
 

Dem Gemeinderat wurde die Darlehensur-
kunde für den Grunderwerb beim Sportplatz 
vollinhaltlich vorgetragen und beschlossen. 
 
Beschluss: einstimmig 

Von der Raiffeisenbank St. Roman wurde der 
Gemeinde mitgeteilt, dass die Aufschläge für 
Darlehen um 0,25 %-Punkte erhöht werden. 
 
Beschluss: mehrheitlich 
(12 JA, 7 Enthaltung) 

Die Bewohner der Sportplatzsiedlung haben 
um eine Geschwindigkeitsbeschränkung auf 
30 km/h ersucht. Nach Beratung wurde ver-
einbart, dass eine Geschwindigkeitsmessung 
erfolgt und ein Gutachten eines Sachverstän-
digen eingeholt wird. Erst dann soll über die 
Erlassung einer Beschränkung entschieden 
werden. 
Beschluss: einstimmig 

Für die Planungsarbeiten für verschiedene 
Infrastrukturvorhaben (Erschließung von 
Siedlungen mit Kanal, Wasser und Straße) 
wurde ein Planungsauftrag an das Planungs-
büro Karl & Peherstorfer aus Linz vergeben. 
 
Beschluss: einstimmig 

Von der FPÖ Fraktion wurde ein Antrag be-
züglich einer Wirtschaftsförderung einge-
bracht. Der Gemeinderat beschloss die Einho-
lung einer Stellungnahme vom Land OÖ ob 
eine derartige Förderung als freiwillige För-
derung oder Förderung mit Sachzwang gese-
hen wird. Für freiwillige Förderungen darf 
die Gemeinde max. € 15,-- pro Einwohner 
und Jahr ausgeben. Über das Programm soll 
nach Einholung der Stellungnahme abge-
stimmt werden. 
 
Beschlüsse: einstimmig 

Als neuen Pflichtbereichskommandanten der 
Feuerwehren bestellte der Gemeinderat HBI 
Michael Scheuringer (FF St. Roman), als des-
sen Stellvertreter wurde HBI Johann Penzin-
ger (FF Rain) ernannt. 
 
Beschluss: einstimmig 

Der Gemeinderat beschloss eine Förderung in 
Höhe von € 5.000,— für die Sanierung der 
Asphaltbahnen. Die Gesamtkosten belaufen 
sich auf ca. € 18.500,—. Auch das Land OÖ.
und die Union unterstützen dieses Vorhaben. 
 
Beschluss. einstimmig 

Prüfberichte: 

Zinsanpassung Darlehen: 

Darlehensvergabe Sportzentrum: 

Planungsauftrag Infrastruktur: 

Wirtschaftsförderung: 

Pflichtbereichskommandant: 

Verordnung Geschwindigkeitsbe-
schränkung Zufahrt Sportplatz 

Asphaltbahnen: 
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Aus dem Gemeinderat 

Folgende Flächenwidmungsplanänderungen 
wurden vom Gemeinderat behandelt: 
Rain: Die Stellungnahme der Abteilung 
Raumordnung ist ablehnend ausgefallen. Der 
Gemeinderat vertritt die Ansicht, dass die 
Verhinderung der Abwanderung vorrangig  
zu sehen ist und das Argument der Zersiede-
lung auf Grund der angrenzenden Bebauung 
und der aufgelassenen Landwirtschaft nicht 
zu trifft. Das Land muss diesen Beschluss 
nun beurteilen. 
Simling: Die Änderung in Gemischtes Gebiet 
wurde vom Sachverständigen genehmigt und 
vom Gemeinderat ebenfalls beschlossen. 
Watzing: Eine Änderung in eine Lagerfläche 
wurde vom Land ablehnend beurteilt, der An-
tragsteller zog den Antrag zurück. 
Wienetsdorf: Die Stellungnahmen wurden 
dem Gemeinderat zur Kenntnis gebracht. 
Vom Raumplaner wurde eine Änderung der 
Straßenerschließung als äußert sinnvoll emp-
fohlen. Der Gemeinderat beschloss die Um-
widmung. 
Altendorf:  Ein im ÖEK als Erwartungsland 
ausgewiesenes Grundstück der Fam.  
Goldberger wurde umgewidmet. 
 

Alle Beschlüsse: einstimmig 

Änderung Flächenwidmungsplan: 

Der Kaufvertrag für das KLF-A Aschenberg 
und der Finanzierungsplan wurden vom Ge-
meinderat beschlossen. Die Gesamtkosten be-
laufen sich auf ca. € 125.000,— 
 

Beschluss: einstimmig 

Der Feuerwehrverband führte eine Ausschrei-
bung für den Löschwasserbehälter Ratzels-
dorf durch. Als Bestbieter stellte sich die Fa. 
Wolf, Scharnstein mit einem Angebot von 
 € 24.800,— heraus. Mit den Grundbesitzern 
Hamedinger und Ketter wurde ein Dienstbar-
keitsvertrag abgeschlossen. 
 

Beschluss: einstimmig 

Mit dem Jahr 2014 beginnt eine neue Förder-
periode. Der Gemeinderat beschloss die Teil-
nahme an der Strategieentwicklung für die 
Periode 2014 bis 2020. 
 

Beschluss: einstimmig 

Ankauf KLF-A Aschenberg: 

Löschwasserbehälter Ratzelsdorf: 

Stellenausschreibung Bauhof 
 

Gemäß § 9 des Oö. Gemeinde-Dienstrechts– und Gehaltsgesetzes und auf Grund des Ge-
meindevorstandsbeschlusses vom 27. Mai 2013 wird bei der Gemeinde St.Roman folgender 
Dienstposten zur Besetzung ausgeschrieben: 
 

Dienstposten VB GD 19.1 
 

(Facharbeiter/in im handwerklichen Dienst) 
 
Dienstbeginn:                       01. November 2013 
 

Beschäftigungsausmaß:       40 Wochenstunden 
 
Aufgabenbeschreibung: 
 

• Straßen– und Winterdienst 
• Diverse Bauhof– und Straßenbeleuchtungserhaltungsarbeiten 
• Arbeiten an den Wasserversorgungs– und Abwasserentsorgungseinrichtungen 

Leader Sauwald: 
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Ferienpass 
 

Um die Sommerferien abwechslungsreicher zu gestalten, hat der Familienausschuss ein Interessantes 
Ferienprogramm zusammengestellt. Ein besonderer Dank gilt Elisabeth Schmolz und Helga  
Gimplinger, die an einem Nachmittag die Betreuung übernehmen.  
Spannend wird auch der Nachmittag mit der Feuerwehr, bei dem die Kinder unter anderem von der 
Drehleiter in luftiger Höhe St.Roman von oben sehen können. Natürlich dürfen auch musikalische 
Aktivitäten nicht fehlen.                                                                Anmeldung beim Gemeindeamt 07716 / 7359  
Termine: 
 

• Samstag, 10. August 2013             Feuerwehrnachmittag 
 

• Samstag, 16. August 2013             Basteln (mit Elisabeth Schmolz und Helga Gimplinger) 
 

• Freitag, 23. August 2013               Musiknachmittag 
 

• Freitag, 30. August 2013               Kinofahrt (Kosten für Kinokarte beträgt € 4,—) 
 

Beginn ist jeweils um 13.30 Uhr, es wird ein Unkostenbeitrag von € 2,— pro Veranstaltung 
eingehoben, dafür sind die Getränke gratis! 

Das Jungscharlager findet vom 31. Juli bis zum 04. August 2013 statt.  
Anmeldung bei Katrin Kohlbauer: 0680 / 444 99 66. 

• Instandsetzungsarbeiten bei sämtlichen Gebäuden und Einrichtungen der Gemeinde 

• Erhaltung und Pflege der öffentlichen Flächen (Grünschnitt, Rasen) 

• Arbeiten im Bereich der Abfallwirtschaft 

• Friedhof - Totengräber 
 

Neben den allgemeinen Voraussetzungen sind auch besondere Voraussetzungen erforderlich: 
 

• Arbeitserfahrung im Handwerksbereich 
• Führerschein der Gruppen B, C, CE und F 
• Einverständnis zur Leistung von Bereitschaftsdiensten, sowie von Überstunden und 

Mehrleistungen insbesondere Winterdienst (auch an Wochenenden und in der Nacht) 
• Selbständiges Arbeiten und Organisationsfähigkeit 
• Bereitschaft zur Absolvierung erforderlicher Kurse (alle mit der Anstellung im Zusam-

menhang stehenden Betätigungsfelder) 
• Die Mitgliedschaft bzw. aktive Tätigkeit bei einer der örtlichen Feuerwehren ist vor-

teilhaft 
 

Entlohnung:  Einstiegsgehalt GD 19.1 - Grundgehalt € 1.835,-- ( - 5 % im 1. Jahr), zuzüg-
lich allfälliger Zulagen und Nebengebühren. 
 

Bewerbungen sind mit entsprechenden Unterlagen (Lebenslauf, Arbeitsbestätigungen, 
Schulabgangszeugnis, Geburts-, Heiratsurkunde, Staatsbürgerschaftsnachweis) bis spätestens 
Freitag, 26. Juli 2013, 12.00 Uhr beim Gemeindeamt St.Roman einzubringen.  

Die Fahrt in den Bayernpark findet am Samstag, den 13. Juli 2013 statt. ( Ersatztermin 
20.07.2013). Abfahrt ist um 08.00 Uhr beim Pendlerparkplatz. 
 

Anmeldung:       bei Christian Kriegner: 0664 / 404 32 03. 
 

Kosten:               12 Euro pro Person. Im Preis sind der Eintritt, eine Jause und die Busfahrt 
                            enthalten. 
 

Seitens der BZÖ– Ortsgruppe wird KEINE Aufsichtsperson mitfahren, daher können Kinder 
nur mit einer Begleitpersonen angemeldet werden! 
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Für unsere Familien 
 

Badekartenförderung 
 

Auch heuer gibt es wieder die Badekartenförderung für in der Gemeinde wohnhaft gemelde-
ten Kinder und Jugendliche bis zum 18. Lebensjahr.  
 

Die Förderung beträgt 50 % für Saisonkarten für Kinder in allen Freibädern im Bezirk 
Schärding. (Vorlage der Originalrechnung oder Kopie der Badekarte erforderlich)  
Der Betrag wird auch auf Familiensaisonkarten angerechnet. Die Auszahlung erfolgt nach 
der Badesaison. 
 

Studententicket 
 

Neben der Bildungsförderung soll dieses Aktion vor allem auch das Ziel der Verkehrsver-
meidung haben. Deshalb ist die Nutzung von öffentlichen Verkehrsmitteln Voraussetzung. 
Anspruchsberechtigt auf die Auszahlung eines finanziellen Zuschusses in Höhe von max. €  
50,— pro Semester sind Studenten, die folgende Voraussetzung erfüllen bzw. Nachweise 
erbringen: 
 

• Vollzeitstudenten einer öffentlichen Universität, Privatuniversität, Fachhochschule 
oder Hochschule  

• Österreichische Staatsbürgerschaft oder die eines EWR-Mitgliedsstaates  
• Studierende mit zumindest einem Jahr Hauptwohnsitz in St. Roman (Stichtag 

01.10. bzw. 01.03. des jeweiligen Studienjahres) bei Antragstellung 
• Bestätigung über Bezug der Familienbeihilfe oder eines Stipendiums 
• Inskriptionsbestätigung für das beantragte Semester  
• Nachweis über die angefallenen Fahrtkosten  
 

Ein Rechtsanspruch auf die Gewährung der Förderung besteht nicht. Über die Anträge wird 
einzeln im Gemeindevorstand entschieden. Pro Semester werden Mittel in Höhe von  €  
500,-- seitens der Gemeinde St.Roman zur Verfügung gestellt, sollte dieser Betrag nicht 
ausreichen werden die Mittel zu gleichen Teilen auf die Förderungswerber aufgeteilt. 

Schulveranstaltungshilfe des Landes Oberösterreich 
 
„Mehrkindfamilien“ stoßen an ihre finanziellen Grenzen, wenn gleich zwei Schulveranstal-
tungen in einem Schuljahr zusammenfallen“, erläutert LHStv. Franz Hiesl die Beweggründe, 
warum das Land OÖ. diese Familienunterstützung eingeführt hat. Ansuchen können jene Fa-
milien, bei denen zumindest zwei Kinder in einem Schuljahr an mehrtägigen Schulveranstal-
tungen teilnehmen (zusammengefasst mindestens 8 Schulveranstaltungstage). Anträge liegen 
in den Schulen und beim Gemeindeamt auf oder können unter www.familienkarte.at/
Förderungen heruntergeladen werden. 
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Es gibt wieder tolle Aktionen für Besitzer der OÖ. Familienkarte 
 
• Das Agrarium Steinerkirchen feiert sein 20-Jahr-Jubiläum und die OÖ Familienkarte 

feiert mit! Die gesamte Saison zahlen OÖ Familienkarteninhaber jeden 20. im Monat 
nur den halben Eintrittspreis! 

 

• Im City Outlet noch günstiger einkaufen mit der OÖ Familienkarte und zwar um 
20% günstiger shoppen und dies noch bis zum 22.6.2013  

 

• Landesausstellung Oberösterreich und Südböhmen: Besuchen Sie die Landesaus-
stellung "Alte Spuren—Neue Wege. Oberösterreich und Südböhmen" vom 26. April 
bis 3. November 2013 - mit der OÖ Familienkarte zahlen Sie ermäßigten Eintritt. 

 

• Den ganzen Juni zum Halbpreis ins Aquapulco: Mit einer Piratenwelt der Superlati-
ve ist das Aquapulco das Paradies für alle furchtlosen Entdecker. Viele Attraktionen 
warten dabei auf Groß und Klein. So präsentiert sich die Open-Air-Anlage "Captain 
Splash" mit einer Höhe von 13 m als Österreichs größter Wasserspielgarten in Form 
eines Piratenschiffes. Aber auch unsere Kleinsten kommen im Kleinkinderparadies 
"Baby Bay" auf ihre Rechnung. Eine Familie mit 2 Erwachsenen und 2 Jugendlichen 
zahlt mit der OÖ Familienkarte für eine Tageskarte nur 39 Euro (statt 77 Euro), jedes 
weitere Kind der Familie ist frei! 
 

• 50 % Ermäßigung für Erste-Hilfe-DVD´s - Notfälle mit Kindern:  In Österreich 
verunglücken rund 170.000 Kinder jährlich und diese Zahl steigt stetig an. Im Notfall 
zu wissen, was zu tun ist, verhindert oft Schlimmeres oder rettet sogar Leben. Die Not-
arztbörse und das Österreichische Rote Kreuz haben daher eine Unterrichts-DVD erar-
beitet, die Eltern und Personen, die Kinder betreuen, auf die gängigsten Notfälle vorbe-
reiten soll. Für OÖ Familienkarteninhaber gibt es nun 50 % Rabatt auf den Normal-
preis von 19,90 Euro (inkl. Versandkosten) - Bestellung ist online möglich! Außerdem 
können Sie 10 dieser DVDs gewinnen: Senden Sie eine mail mit dem Kennwort "Erste 
Hilfe-DVD" an familienreferat@ooe.gv.at. Vergessen Sie bitte nicht, Ihren Namen und 
Ihre Adresse bekannt zu geben 

Weitere Aktionen finden Sie unter www.familienkarte.at 
 

Der OÖ. Familienbund veranstaltet am Samstag, 6. Juli 2013 wieder das Familien-
bund-Ritterfest.  Von 10 bis 22 Uhr steigt Oberösterreichs größtes Familienfest, in 
der Linzer Innenstadt bei freiem Eintritt. Über 400 Künstler und Mitwirkende werden un-
sere Landeshauptstadt in eine pulsierende mittelalterliche Hochburg verwandeln. 

Oö. Familienkarte 

Familienpicknick 

Auch heuer gibt es vom Land wieder die Aktion Familienpicknick . In unserem Bezirk 
findet in Taufkirchen/Pram in der Ortschaft Höbmannsbach am Sonntag, 
den 21. Juli ab 11:00 Uhr diese Veranstaltung statt. Von Sponsoren des Landes werden 
gratis Picknickdecken und Schmankerl verteilt, mitzubringen sind ein Korb und gute Laune 
sowie die Familienkarte. Außerdem findet ein tolles Rahmenprogramm statt.  
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Angebote des Sozialhilfeverbandes Schärding: 
 
 

KINAESTHETICA — BEWEGEN STATT HEBEN 
 
„Pflegende Angehörige gebührt hohe Wertschätzung und sie brauchen vielschichtige Unter-
stützung und Entlastung, um nicht selbst krank zu werden.“ 
 
Was ist Kinaesthetics? 
 

Die Bezeichnung „Kinaesthetic“ ist eine Kombination der beiden griechischen Wörter „
kinesis“ (Bewegung) und „aesthesie“ (Wahrnehmung). 
 
Warum Bewegen statt Heben? 
 

• Heben stellt ein Gesundheitsrisiko dar 
• Heben steigert eine ungesunde Körperspannung, macht steif und unbeweglich 
• Richtiges Bewegen fördert die Gesundheit 
 
Was wird durch Kinaesthetics erreicht? 
 

• Die Betreuung von bewegungseingeschränkten und pflegebedürftigen Menschen wird 
erleichtert. 

• Es hilft den Pflegenden, ihren eigenen Körper zu schonen und dadurch Rückenschmer-
zen zu vermeiden. 

• Die gezielte Wahrnehmung und das Gespür für den eigenen Körper wird geschult. 
• Kinaesthetics erkennt und fördert Fähigkeiten. 
 
„Kinaesthetics-mobil“ wird im Bezirk Schärding von Frau Katharina Gruber angeboten. 
Frau Gruber ist seit 17 Jahren in der Pflege im Bezirksalten– und Pflegeheim Schärding tätig 
und arbeitet dort als Kinaestheticstrainerin. Sie bietet im Rahmen ihrer Tätigkeit auch Haus-
besuche an. 
Seit Juli 2012 trägt die Kosten des Erstbesuchs (max. 2 Stunden) der SHV Schärding. 
 
Auskunft und Anmeldung: 
Katharina Gruber: +43 650 7379212, oder per Email: katharina.gruber@kinaesthetics-net.at 
Eva Dantler: +43 664 9688551, oder per Email: eva.dantler@ooe.gv.at 
 
 

Tagesbetreuung in den Bezirksalten– und Pflegeheimen 
 
Als Tagesbetreuung wird die teilstationäre Hilfe und Betreuung von pflegebedürftigen Men-
schen während der Tagesstunden einmal oder mehrmals pro Woche bezeichnet. 
 
Tagesbetreuung wird in allen vier Bezirksalten– und Pflegeheimen Schärding, Andorf, 
Esternberg und Zell/Pram angeboten und findet als integrative Maßnahme statt, das heißt, 
die Betreuung erfolgt im Rahmen der Dauer-Wohngruppe. 

Soziales 
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Die Tagesbetreuung bietet für Seniorinnen und Senioren: 
 

• Gesellige Stunden in einer Gemeinschaft begleitet durch Fachpersonal 
• Abwechslung im Wochenablauf 
• Anregung und soziale Kontakte 
 

und für den Angehörigen 
 

• Entlastung und Freiräume 
• Vereinbarkeit von Beruf und Betreuung/Pflege zu Hause 
 

Die Tagesbetreuung wird jedenfalls von Montag bis Freitag von 7.30 h—18.00 h angeboten 
(Anmeldung erforderlich!). Zeiten darüber hinaus sowie Samstage, Sonn– und Feiertage sind 
mit der jeweiligen Heimleitung abzusprechen. 
 

Transport: Der Transport zur Tagesbetreuung und wieder nach Hause ist durch die Angehö-
rigen zu organisieren; selbstverständlich kann auch ein Krankentransport durch das Rote 
Kreuz durchgeführt werden (die Kosten sind jedoch selbst zu tragen!). 
 

Kosten: Die Kosten liegen je nach Pflegestufe bei einer Ganztagsbetreuung zwischen € 
15,— und  € 48,—, bei einer Halbtagsbetreuung zwischen € 10,— und € 27,—. Nähere In-
formationen erteilen die Bezirksalten– und Pflegeheime. 
 

Kontakt: 
Bezirksalten– und Pflegeheim:        Schärding: 07712 / 4601 
 

                                                         Andorf:      07766 / 3999 
 

                                                         Esternberg: 07714 / 50980 
 

                                                         Zell/Pram: 07764 / 60333 

 

Mobile Dienste  
 
Der Sozialhilfeverband Schärding bietet, mit dem Roten Kreuz als Partner, im Bezirk Schär-
ding flächendeckend mobile Betreuung an. 
Als Ansprechpartner dienen Ihnen: 
 

Anita Hetzeneder, Wilma Bichler, Gerlinde Egger, Wolfgang Grüll 
 

unter der Telefonnummer: 07712 / 5131 
 
Das Angebot umfasst: 
 

• Hauskrankenpflege 
• Mobile Hilfe und Betreuung 
• Heimhilfe 
• Rufhilfe 
• Essen auf Rädern 
• Mobiles Restaurant ( Tiefkühlkost—14-tägig werden die Menüs mit täglicher Wahl-

möglichkeit zugestellt 
• Hospizdienst (Trauerbegleitung—Psychosoziale Betreuung für schwerstkranke und 

sterbende Menschen, sowie deren Angehörige—ehrenamtlich!) 
• Besucherdienst (Gesprächspartner und Entlastung pflegender Angehöriger—

ehrenamtlich!) 
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Aus der Landwirtschaft 
 

Mostkost 2013 und Ehrung  
 

Blumenschmuckaktion 2012  
 
Die von Bauernbund, Jungbauernschaft und Bäuerinnen ver-
anstaltete Mostkost fand auch heuer wiederum großen An-
klang unter der Bevölkerung. 

Im Bild v.l.n.r.: Martin Kislinger, Ernst Friedl, Alois Karl, 
Franz Schasching 
 

Die edelsten Tropfen lieferten diesmal: 
 

• Ernst Friedl aus Danedt 
• Alois Karl aus Schnürberg 
• Martin Kislinger aus Altendorf  
• Franz Schasching sen. aus Simling. 

Den zweiten Platz in der Bewertung teilten 
sich: 
 

• Franz Braid aus Willingerdorf-Kössldorf 
• Matthias Hamedinger aus Steinerzaun, 
• Alois Maier aus Lehen-Wienetsdorf, 
• Maria Mörzinger aus Altendorf  
• Matthias Lang aus Danedt. 

Im Rahmen der Mostkost wurde auch die Preisverleihung der Blumenschmuckaktion für 
das Jahr 2012 durchgeführt. Im Vorjahr konnten im Rahmen dieser Aktion 53 Häuser be-
wertet werden.  

 
 
 
 
 
 
 

Die schönsten Bauernhäuser konnten  
präsentieren: 
 

• Gertrude Edelmann aus Ginzldorf 
• Katharina Baminger aus Vichtenstein,  
• Monika Fuchs aus Steinerzaun,  
• Maria Leidinger aus Watzing und  
• Maria Wallner aus Razing-Ried. 

Die schönsten Wohn- und Familien- 
häuser präsentierten: 
 

• Gabriele Pröller aus Kössldorf,  
• Edith Tomandl aus Altendorf,  
• Margit Bachinger aus Wienetsdorf,  
• Maria Pointner aus Au und  
• Paula Höller aus Watzing. 

 

Verkehrssicherheit beim Maisanbau ist zu beachten!  
 
Da es immer wieder Verkehrsunfälle gibt, die unter anderem auf Sichtbehinderungen zu-
rückzuführen sind, standen verschärfte gesetzliche Maßnahmen zu diesem Themenbereich 
zur Diskussion. 
Die Landwirtschaftskammer verwehrt sich gegen eine Anlassgesetzgebung. Um diese ver-
schärften gesetzlichen Maßnahmen abzuwenden, hat sich die Landwirtschaftskammer 
grundsätzlich bereiterklärt, auf freiwilliger Basis an einer entsprechenden Problemlösung 
mitzuarbeiten. 
Es wird daher an die Einsicht der Grundeigentümer appelliert, an der Verbesserung der 
Verkehrssicherheit mitzuwirken. Jeder Landwirt kennt die „gefährlichen Stellen“ am besten 
wo durch das Entfernen von wenigen Reihen Mais auf einigen Metern Länge die Verkehrs-
sicherheit deutlich erhöht werden kann. 

Ich als Bürgermeister appelliere daher an alle Landwirte an der  
Verbesserung der Verkehrssicherheit mitzuarbeiten! 

Im Bild v.l.n.r.: Siegfried Berlinger, 
Gertrude Edelmann, Monika Fuchs, 
Katharina Baminger, Katharina Kislinger 

Im Bild v.l.n.r.: Katharina Kislinger, 
Edith Tomandl, in Vertretung  Fuchs, 
Gabriele Pröller, Siegfried Berlinger 
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Aus dem Imkerverein 
 

Imkerverein Sankt Roman feiert 100. Geburtstag! 
 
Zum 100 Jahr Jubiläum hat die Imkerortsgruppe Sankt 
Roman am Sonntag den 21. April 2013 eingeladen.  
 

Nach einem Festzug mit den umliegenden Imkerortsgrup-
pen zur Pfarrkirche wurde gemeinsam mit Pfarrer Fried-
rich Traunwieser der Gottesdienst gefeiert. Zum Schluss 
wurde das Imkerlied mit Trompetenbegleitung gesungen. 
Beim Ausgang wurden an den Kirchentüren Honiglebku-
chen, gebacken von den Imkerfrauen, an alle Kirchenbe-
sucher ausgeteilt.  
 

Beim Festakt im Gasthaus Scherrerwirt konnte Obmann 
Johann Kislinger ca. 230 Gäste begrüßen. Schriftführer 
Josef Huber berichtete über 100 Jahre Imkerverein, von 
der Monarchie bis ins 21. Jahrhundert.  
 

Grußworte überbrachten Bürgermeister Siegfried Berlin-
ger sowie die neue Landtagsabgeordnete Barbara Tausch 
für die es ihr erster offizieller Auftritt war. Vom Landes-
verband überbrachte Mag. Maximilian Liedlbauer Präsi-
dent des Österreichischen Imkerbundes die besten Glück-
wünsche.  
Die Festansprache hielt Imkermeister Anton Reitinger aus 
Zell an der Pram zum Thema "Gesundheit aus dem Bie-
nenvolk". Der Festakt wurde von der TMK St.Roman/Esternberg musikalisch umrahmt. 

 
 
 

Rezept des Frucht-Lebkuchen´s (zur Verfügung gestellt vom Imkerverein!) 

Zutaten: 
 

50 dag Roggenmehl Type 960 
40 dag Weizenmehl Type 700 glatt 
60 dag (Roh)Zucker 
20 dag österr. Honig 
6 ganze Eier 
3 Messersp. Natron 
je 15 dag kl. Geschnittene Schokolade, Nüsse,  
Kletzen und Dörzwetschken 
(event. auch Zitronat und Aranzini) 
0,4 cl Orangenlikör (Rum) 

Zubereitung: 
 

Honig, Eier und (Roh)Zucker schaumig rühren, das 
Mehl mit Natron beimengen und zuletzt die ge-
schnittene Schokolade, Nüsse, Kletzen und die 
Dörzwetschken einkneten. 
Den Teig auf ein Backblech streichen und bei mitt-
lerer Hitze ca. 180° C backen. 
Ausgekühlt kann der Lebkuchen mit Zitronenglasur 
überzogen und in Würfel, Stangen oder in Trapez-
form geschnitten werden 
 

Gutes gelingen!  

Imkermeister Anton Reitinger LAbg. Barbara Tausch Obmann Johann Kislinger 

Im Bild v.l.n.r.: Alfred Dietrich, Mag. Maximi-
lian Liedlbauer, Anton Reitinger, Johann Kislin-
ger, Johann Kislinger sen. 
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Gesunde Gemeinde 

 

Der Blutspendedienst vom Roten Kreuz  für OÖ lädt Sie herzlich ein zur 
 

BLUTSPENDEAKTION  
 

in der Gemeinde ST. ROMAN 
 

Blut spenden  können alle gesunden Personen ab dem Alter von 18 Jahren im Ab-
stand von 8 Wochen . Der vor der Blutspende auszufüllende Gesundheitsfragebogen 
und das anschließende vertrauliche Gespräch mit dem Arzt dienen sowohl der Sicher-
heit unserer Blutprodukte,  als auch der Sicherheit der Blutspender . Bitte bringen 
Sie einen amtlichen Lichtbildausweis oder Ihren Blutspendeausweis zur Blutspende 
mit. Den Laborbefund erhalten Sie ca. 8 Wochen später zugeschickt, somit wird die 
Blutspende für Sie auch zu einer kleinen Gesundheitskontrolle. 
 

Bitte kommen Sie Blut spenden, denn nur mit Ihrer B lutspende können wir alle  

OÖ Krankenhäuser mit genügend lebensrettenden Blutk onserven versorgen. 
 

Spende Blut – Rette Leben!  

Donnerstag  1. August 2013  von 15:30 - 20:30 Uhr  Pfarrheim  

Freitag  2. August 2013  von 15:30 - 20:30 Uhr  Pfarrheim  

 
 

 
 

 

Gesunde Jause - in der Volksschule St.Roman 
 
Projekt: Bio-Apfel  
 

Wenn es den Bio-Apfel gibt, haben die Lehrer-
innen auch in der Pause alle Hände voll zu tun. 

 
 

Hm, das schmeckt. 
Nach so einer gesunden Stärkung fällt das 
Lernen gleich wie-
der leichter. 
 

 
 

Eine vorbildliche  gesunde Jause! 
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Von den Feuerwehren 

FF St.Roman: 
 

Im Rahmen der diesjährigen Florianifeier ehrte der neue Kommandant der Feuerwehr St. 
Roman Michael Scheuringer seinen Vorgänger Johannes Höller und verlieh ihm den Dienst-
grad Ehrenhauptbrandinspektor. Weiters wurde dem ehemaligen Schriftführer Alois Kislin-
ger der Dienstgrad Ehrenamtswalter verliehen. Die Feuerwehr St. Roman dankt den beiden 
für deren langjährige und engagierte Arbeit für die Feuerwehr St. Roman. Abschnittsfeuer-
wehrkommandant BR Günter Unterholzer überreichte anschließend Kdt.-Stv. Andreas Laufer 
und AW Roman Enöckl die Verdienstmedaille des Bezirkes Schärding der Stufe 3. 

Die Jugendgruppe der FF – St. Roman hat nach vielen Jahren wieder einmal den Bezirks-
sieg aller Jugendgruppen des Bezirkes Schärding errungen. Im Rahmen der Bezirksfeuer-
wehrtagung in Taufkirchen/Pram wurde der Jugendgruppe diese hervorragende Auszeich-
nung überreicht. Das Kommando der Feuerwehr St. Roman gratuliert der Jugendgruppe 
recht herzlich. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

FF Rain: 
 

Kommando einstimmig wiedergewählt!  
 

Nach fünfjähriger Funktionsperiode stand am 10. März 2013 die Neuwahl des Kommandos 
der Feuerwehr Rain an. Kommandant Penzinger Johann, dessen Stellvertreter Erwin Bog-
ner, Schriftführer Martin Fesel und Kassenführer Johann Ba-
minger stellten sich für ihre Ämter ein weiteres Mal zur Verfü-
gung und wurden durch die Wähler zu 100 % bestätigt. 
 

Bürgermeister Berlinger Siegfried, welcher den Vorsitz bei der 
Wahl führte, gratulierte den Wiedergewählten und bedankte 
sich gleichzeitig für die Ausübung ihrer Funktionen. 
 

Im Anschluss an die Wahl wurden: 
Robert Fesel zum Gruppenkommandanten,  
Ing. Christian Huber zum Lotsen- und Nachrichtenkomman-
danten und Konrad Reitinger zum Gerätewart bestellt. 
 

Für das Kommando gilt es wieder jede Menge Aufgaben ver-
schiedenster Art zu bewältigen. Hauptthema wird die Ersatzbe-
schaffung des über 28 Jahre alten Feuerwehrfahrzeuges sein. 

Im Bild v.l.n.r. stehend: Konrad Reitin-
ger, Hannes Jungwirth, Markus Bamin-
ger, Ing. Christian Huber, Robert Fesel, 
Erwin Bogner. 
Im Bild v.l.n.r. sitzend: Martin Fesel, 
Johann Penzinger, Johann Baminger. 

Im Bild v.l.n.r.: Johannes Widegger, Johann Hamedinger, And-
reas Laufer, Thomas Huber, Michael Scheuringer, Christoph 
Huber, Wolfgang Schmidbauer, Roman Enöckl, Daniel Gröm-
mer, Peter Scheuringer. 

Im Bild v.l.n.r.: Andras Laufer, Roman Enöckl, Michael 
Scheuringer, Alois Kislinger, Abschnittskommandant 
Günter Unterholzer und Johannes Höller  
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HBM Ing. Huber Christian stellt Bezirkssieger bei „ Feuerwehrmatura“  
 

Am 24. Mai 2013 fand an der Landesfeuerwehrschule in Linz der  
58. Bewerb um das Feuerwehrleistungsabzeichen in Gold statt. 
170 Bewerbern aus ganz Oberösterreich stellten sich der Herausforderung die 
“Feuerwehr-Matura” zu absolvieren. Den ganzen Tag lang stellten die Teilnehmer 
ihr Wissen und Können in 7 Disziplinen und 12 Teilbereichen aus verschiedensten 
Bereichen des Feuerwehrwesens unter Beweis. Wochenlange und intensive Vor-
bereitung mit den Bewerbern in den Bezirken gingen den Prüfungen voraus. 
Unser Lotsen- und Nachrichten Kommandant HBM Ing. Huber Christian konn-
te den Bewerb mit 178 Punkten als Bezirkssieger des Bezirkes Schärding been-
den. 
 
Funkleistungsabzeichen Bronze  
 

Nach 3 Bezirksschulungen und einigen Schulungsabenden fand am  
Freitag, 03. Mai 2013  der Bewerb um das Funkleistungsabzeichen in 
Bronze an der Oö. Landesfeuerwehrschule statt. 
Neben 21 weiteren Kameraden aus dem Bezirk Schärding stellten sich 
seitens der Feuerwehr Rain HFM Baminger Wolfgang, HBM Baminger 
Markus, und OFM Reitinger Markus  (im Bild v.l.n.r.) der Herausforde-
rung. 
Alle 3 durften sich am Ende des Tages über das begehrte Abzeichen er-
freuen. 
 

 

 
FF Kössldorf: 
 
Das neue Kommando nach der Wahl vom 8. März 2013:  
 

Im Bild v.l.n.r.: Kassenführer AW Martin Widegger jun., Kommandant 
HBI Franz Wallner, Zeugwart AW Andreas Kammerer, Kdt. 
Stellvertreter OBI Daniel Widegger, Schriftführer AW Gerald 
Kammerer und Zugskommandant BI Thomas Huber. 
 
 
 
Die FF-Kössldorf feiert ihr 100-jähriges Bestandsjubiläum. Aus diesem Anlass möchten wir 
euch dazu sehr herzlich einladen. Der Festakt findet  
 

am Sonntag, den 23. Juni 2013 beim 
 

GH Haidinger (Stampf´n) in Kössldorf statt. 
 
Festablauf:       8:00 bis 9:30 Uhr:          Empfang der Gastfeuerwehren und Ehrengäste 
                          9:45 Uhr:                        Aufstellung zum Festzug 
                          10:00 Uhr:                      Gottesdienst anschließend Defilierung 
 
Am Samstag, den 22. Juni 2013 findet in Kössldorf der Abschnittsbewerb des Abschnittes Engelhartszell 
statt. Dazu möchten wir euch auch recht herzlich einladen. Beginn ist um ca. 10 Uhr. Auch Zuschauer 
sind herzlich willkommen.    
 

Auf Euren Besuch freut sich die freiwillige Feuerwehr Kössldorf 



Sport  

 

Ortsmeisterschaft des St.Romaner Schützenverein 2013 
 

Bereits zum zehnten Mal konnten sich St.Romaner Vereine, Gruppen oder Gemeindeangehörige bei 
der Ortsmeisterschaft vom Schützenverein St.Roman „duellieren“. Die rege Teilnahme zeigt, dass 
auch dieser Event im Frühjahr gerne angenommen wird. So haben heuer knapp 70 Mannschaften ge-
geneinander um die begehrten Preise geschossen. 
Die Ergebnisse der Mannschaften zu 4 Personen mit je 20 Schuss waren bunt gemischt, und zeigten 
auch so manche Überraschung. „Leider-nicht-gereicht“ - die Sieger der letzten zwei Veranstaltungen 
mussten sich heuer mit Platz vier zufrieden geben, womit das Siegerpodest für den FC Sauwald frei-
gemacht wurde. Hervorzuheben ist auch, dass bei den letzten Ortsmeisterschaften nie die Höchstring-
zahl von 200 Ringen (zwanzig 10er) erreicht wurde. Dies war heuer an einem Abend jedoch gleich 
zweimal durch Kislinger Martin jun. und Auinger Roman der Fall. 

 

Herzliche Gratulation und ein Danke an alle Teilnehmer!  
 

Die nächste Ortsmeisterschaft im Frühjahr 2015 gleich vormerken! 
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TMK St.Roman/Esternberg  

„Fanreise nach Holland“ 
 

Fahrt zum Welt-Musik-Wettbewerb nach Kerkrade  mit der Musikkapelle St. Roman/
Esternberg vom 19. bis 21. Juli 2013. 
Da noch ein paar Plätze frei sind, möchte ich euch noch einmal auf die Möglichkeit hinwei-
sen, dass sich das Reisebüro Leidinger dazu entschlossen hat für alle Fan´s oder Familiemit-
glieder, die bei dieser Veranstaltung gerne dabei sein möchten, diese Fahrt zu organisieren.  
Der Preis  beträgt € 235,—. Interessenten können sich noch bei der Firma Leidinger, Tel.: 
07716 / 6340 anmelden. 

 

Aufgelegt   Stehend—frei   Damenmannschaften   

Rg. Mannschaft Punkte Rg Manschaft Punkte Rg. Mannschaft Punkte 

1 FC Sauwald 787 1 Tipprunde Simling 2 502 1 U70—De Schwaran 755 

2 Tischlerei Grömmer 781 2 FF Kössldorf 480 2 Auinger Mädels 753 

3 team-alpha—tischlerei 
grömmer 1 

780 
   3 Musimescha 2 753 

Musikkapelle begeisterte in Wien 
Auf Grund der tollen Leistung in Bischofshofen 
wurde unsere Kapelle zum Bundesmusikfest nach 
Wien eingeladen. Dort konnten sie auf dem Rat-
hauslatz mit ihrem Showprogramm die tausenden 
Besucher bei schönstem Wetter begeistern. Be-
eindruckend war auch das Gesamtspiel der 23 
teilnehmenden Gruppen aus ganz Österreich. 
Beim abschließendem Empfang im Rathaus er-
griffen nach einer kleinen Verköstigung unsere 
Musiker nochmals die Initiative und sorgten im 
Rathaus für eine unvergessliche Stimmung.  



LKH Schärding 
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Berufsfindungspraktikum am LKH Schärding 

 
 

Das nächste Berufsfindungspraktikum startet am 12. August 2013 im LKH Schärding. 
Die Möglichkeit zur Bewerbung besteht ab sofort bis 31. Juli 2013. 
 
Das gespag-Berufsfindungspraktikum gibt Orientierungshilfe. 
 

Was bietet das Berufsfindungspraktikum für Gesundheits– und Sozialberufe? 
• Die Chance, die persönliche Eignung und Motivation für den Gesundheits– und Sozi-

albereich zu überprüfen 
• Die zielgerichtete Vorbereitung auf eine Ausbildung in diesem Bereich 
• Einblick in verschiedene Gesundheits– und Sozialberufe 
• Die Förderung sozialer Kompetenzen sowie Persönlichkeitsentwichlung 
 

Was ist vor allem mitzubringen? 
• Interesse am Bereich Gesundheit und Soziales 
• Verantwortungsbewusstsein und Zuverlässigkeit 
• Mindestalter: 16 Jahre 
• 9 positiv abgeschlossene Schulstufem 
 

Wie sieht das Praktikum aus? 
• Es ist ein Mix aus Theorie und Praxis 
• Praktikumsdauer: 9 Monate 
• Monatliches Taschengeld 
• Sozialversicherung 
• Freie Verpflegung .... 
 
Ebenso möchten wir Sie auch über den Beginn der nächsten Ausbildung zur/zum Diplo-
mierten Gesundheits– und Krankenschwester/-Pfleger in Kenntnis setzen. 
 

Informationsnachmittag:     5. Juli 2013 von 12.00 bis 17.00 Uhr 
Bewerbunszeit:                     5. August bis 31. Oktober 2013 

Storchencafe 
 

am Samstag, 29. Juni von 9.00 bis 11.00 Uhr  
 

im Veranstaltungsraum des LKH Schärding (EG) 
 

Das Storchencafe bietet werdenden Eltern und Eltern von Kleinkindern den Rahmen, um 
Fragen rund um die Geburt - wie z.B. Schwangerschaft, Geburt und Stillen - an unsere  
Ärzte, Hebammen und Kinderschwestern in einer lockeren Atmosphäre zu stellen. 
Der Austausch von Erfahrungen zwischen den Besuchern soll bei Kaffee und Kuchen ange-
regt werden.  
Bei den Führungen werden die  Ambulanz, das Babyschwimmen und die Station mit Kreiß-
saal und Familienzimmer vorgestellt. 
Sie haben auch die Möglichkeit, kostenlos einen 4-D-Ultraschal machen zu lassen! 
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Dies und Das 

Pfarrfest 
anlässlich des  

 

40-jährigen Priesterjubiläums  
 

unseres Pfarrers Friedrich Traunwieser  
 

laden wir ganz herzlich zum Festgottesdienst und anschließendem Pfarrfest ein. 
 

Wann: am Sonntag, 7. Juli 2013 
 

Wo: Pfarrkirche/Pfarrhof St.Roman 
Festablauf: 
 

9:15 Uhr Festgottesdienst in der Pfarrkirche St.Roman, mit Abt Dr. Martin Fehlhofer  
Anschließend Pfarrfest im Pfarrheim/Pfarrgarten mit musikalischer Umrahmung,  
Mittagstisch, Kaffee und Kuchen, Kinderschminken, Mal- und Bastelecke für die Kleinen, 
Kinderprogramm im Pfarrgarten und Turnsaal. 
 

Der Pfarrgemeinderat freut sich auf ALLE, die diesen Tag mitfeiern! 

Trinkwasseruntersuchung 
 

Bei entsprechendem Interesse wird in der Gemeinde St.Roman wieder eine Trinkwasserunter-
suchung für private Hausbrunnen durchgeführt. 
 

Interessenten können sich ab sofort beim Gemeindeamt anmelden. 
 

Kosten für eine Untersuchung betragen ca. 55,— Euro. 
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Der Gelbe Sack  

 

Der Gelbe Sack – kostenlos aber nicht umsonst! 
Abfallvermeidung schont Umwelt und Geldbeutel! Mit System sammeln und entsorgen! 

 

Was ist der Gelbe Sack? 
 

Der Gelbe Sack ist ein Sammelsystem für Kunststoff- & Verbundstoffverpa-

ckungen. Obwohl er praktisch und kostenlos ist, darf er nicht für die Textil-

sammlung, als Müllsack, verwendet werden! Wird der Gelbe Sack Zweck-

entfremdet, trägt man zur Erhöhung der Müllgebühren bei! Denn falsch 

verwendete Säcke werden vom System nicht bezahlt und müssen in die Ge-

bühren eingerechnet werden!  

Wer darf den Gelben Sack verwenden? 
 

Alle Haushalte im Bezirk Schärding können den Gelben Sack verwenden. 

Was kostet der Gelbe Sack? 
 

Grundsätzlich ist der Gelbe Sack für Haushalte kostenlos, allerdings bedeu-

tet dies nicht, dass keine Kosten entstehen. Finanziert wird die Gelbe Sack 

Sammlung durch das ARA System (www.ara.at). Produzenten, Importeure, 

von Verpackungen können sich beim ARA System von der  Rücknahmepflicht 

von Verpackungen „freikaufen“. Im Gegenzug stellt das ARA System, in Kooperation mit dem BAV 

Schärding und den Gemeinden, den Haushalten den Gelben Sack zur Verfügung. 

Wie viele Gelbe Säcke stehen mir zu? 
 

Der Gelbe Sack wird 9 mal im Jahr abgeholt, deshalb sind auf einer Rolle 9 Säcke! Vom ARA System 

werden im Bezirksdurchschnitt maximal 14 Säcke pro Haushalt und Jahr zur Verfügung gestellt. 

Was darf in den Gelben Sack? 
 

Alle Arten von Verpackungen aus Kunststoff & Verbundstoff. Z.B.: Chipssackerl, Obstnetze, PET-

Flaschen, Styroporflocken, Folien, Jogurtbecher, Milch- & Saftpackerl, … 

Alle Verpackungen müssen restentleert, sauber und möglichst flachgedrückt sein! 

Was darf nicht hinein? 

Typische Fehlwürfe sind Silofolien, Spielzeug, Gießkannen, CDs, Kaffeepads, usw. Diese Dinge müs-

sen aussortiert und teuer entsorgt werden, da sonst der Recyclingprozess gestört wird! 

Was geschieht mit den gesammelten Verpackungen im Gelben Sack? 
 

Die Gelben Säcke werden nach Hörsching zu der Sortieranlage der AVE Österreich gebracht. Ver-

wertbare Materialien werden aussortiert und stofflich wiederverwertet. Das bedeutet, dass aus 

alten Jogurtbechern neue Schuhabsätze, Büroartikel oder Kleiderbügel gefertigt werden. Der Rest 

wird als Ersatzbrennstoff in der Industrie verwendet. 

Was mache ich wenn ich keine Gelben Säcke mehr habe? 
 

Verpackungen die nicht mehr im Gelben Sack Platz finden, können in allen Altstoffsammelzentren 

im Bezirk Schärding kostenlos entsorgt werden. Kostenlose Abfalltrennkartons, gelbe Taschen und 

Vorsammelsäcke zur sortenreinen Vorsammlung, erhalten Sie beim ASZ Personal.  

Gelber 
Sack 
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Ärztenotdienst 

Datum Diensthabender Arzt Telefonnr.: 

Sa. 22.06.— So. 23.06. Dr. Grünberger Heinrich, Schardenberg 07713 6262 

Sa. 29.06.— So. 30.06. Dr. Kastlunger Melanie, Münzkirchen 07716 7500 

Sa. 06. 07.— So. 07.07. Dr. Fickl Maria, St.Roman 07716/6577 

Sa. 13.07.— So. 14.07. Dr. Grünberger Christian, Münzkirchen 07716 7209 

Sa. 20.07.— So. 21.07. Dr. Grünberger Heinrich, Schardenberg 07713 6262 

Sa. 27.07.— So. 28.07. Dr. Kastlunger Melanie, Münzkirchen 07716 7500 

Sa. 03.08.— So. 04.08. Dr. Wimmer Christian, Esternberg 07714 6615 

Sa. 10.08.— So. 11.08. Dr. Popp Johanna, Freinberg 07713 8555 

Do. 15.08. Dr. Wimmer Christian, Esternberg 07714 6615 

Sa. 17.08.— So. 18.08. Dr. Fickl Maria, St.Roman 07716/6577 

Sa. 24.08.— So. 25.08. Dr. Popp Johanna, Freinberg 07713 8555 

Sa. 31.08.— So. 01.09. Dr. Grünberger Heinrich, Schardenberg 07713 6262 

 
Die aktuellen Diensthabenden Ärzte an den Wochentagen sind auch auf der Gemeindehome-
page unter   www.st-roman.at   abrufbar. 

Urlaub Ärzte 

Dr. Fickl Maria Dr. Grünberger 
Christian 

Dr. Kastlunger 
Melanie 

Dr. Wimmer 
Christian 

Dr. Grünberger 
Heinrich 

Dr. Popp 
Johanna 

16.06.—30.06. 29.07.— 18.08. 03.08.— 25.08. 25.08.—08.09. 03.08.—25.08. 23.07.—28.07. 

24. 08.2013  09.09.—10.09.   25.08.—08.09. 

Sprechtag Notar 
 

Notar Mag. Hubert Breitwieser vom Notari-
at Engelhartszell hält jeden 2. Dienstag im 
Monat von 13 h 00 bis 14 h 00 einen 
Sprechtag im Gemeindeamt St.Roman ab. 
 

Die nächsten Termine: 
 
    09. Juli 2013     13. August 2013 

Sachkundenachweis 
Sachkundekurs Hundehalter: 

 

Wo: Gasthaus Hubinger, Esternberg 
 

Wann: 24. Juni 2013 um 19.30 Uhr 
 

Preis: € 25,-- 
 

Dauer: 2 Stunden 
Referenten: Claudia Ruhmanseder aus 
Esternberg, Tierarzt Mag. Tilman Pfandler 
 

Anmeldung bei: Claudia Ruhmanseder,  
 

Tel: 0043 (0)664 / 344 00 64 
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Veranstaltungskalender 

Datum Veranstaltung Ort Beginn
Sa. 22. Juni FF-Abschnittsbewerb in Kössldorf Kössldorf

Sa. 22. Juni Night of Thunder der FF-Kössldorf GH Haidinger 20:00

So. 23. Juni 100-jähriges Gründungsfest der FF-Kössldorf GH Haidinger

Mi. 26. Juni
Schulschlussfest des Elternvereines (Ersatztermin: 
01.07.)

Sportzentrum 18:00

Fr. 28. Juni bis 
So. 30. Juni

Sport- u nd Zeltfest der Union St.Roman Sportzentrum

Sa. 29. Juni bis 
So. 30. Juni

Väter - Kind(er - Wochenende der Katholischen 
Männerbe-wegung (Information und Anmeldung bei Alois 
Kislinger)

Fr. 05. Juli bis 
So. 07. Juli

Bezirksmusikfest mit Marschwertung Dorf an der Pram

Sa. 13. Juli
Fahrt zum Bayernpark - von der BZÖ-Ortsgruppe
Anmeldung bei Christian Kriegner 0664 / 404 32 03

Abfahrt 
Pendlerparkplatz

8:00

Fr: 19. Juli bis 
So. 21. Juli

Welt-Musik-Wettbewerb in Holland. Teilnahme der TMK 
St.Roman/Esternberg in Kerkrade

Holland

Sa. 03. August Dart-Turnier der FF-Aschenberg
FF-Haus 

Aschenberg
20:00

So. 04. August
Grillfest der FF-Jugendgruppe Aschenberg mit 
Mittagstisch

FF-Haus 
Aschenberg

11:00

Mi. 14. August

12. CLR-Sauwald Berg-Sprint zwischen Engelhartszell 
und Stadl
Beginn: 17.30 Uhr in Engelhartszell; Rennrad, Handbike 
und Mountainbike. Strecke: 10 km, Höhendif.: 420 Hm

Engelhartszell 17:30

Do. 15. August
Feier der Goldhaubengruppe zum Trachtensonntag mit 
Kräuterweihe

Pfarrkirche 9:15

Do. 15. August Jagabild - Prozession und Kirtag Stadl 14:00

Sa. 17. August
Donau im Feuerzauber  - Abendliche Schiffsfahrt mit Live-
Musik

Passau 19:00

Abfallplaner 

Papiertonne Gelber Sack Restmüll Ort Restmüll Ort Restm üll Land
3 Wochen 6 Wochen 6 Wochen

Di. 18. Juni Di. 25. Juni Di. 25. Juni Mi. 17. Juli Di. 25. Juni
Di. 13. August Di. 06. August Mi. 17. Juli Mi. 28. August Di. 06. August

Di. 17. September Di. 06. August Mi. 09. Oktober Di. 17. September
Mi. 28. August

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 30. August 2013 

 

Der vollständige Veranstaltungskalender steht auf der Gemeindehomepage 
unter http://www.st-roman.at zum herunterladen bereit! 


